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Besorgniserregender, so die 

Wissenschaftler, sei die Radi-

oaktivität, die in den Glet-

schern dort gefunden wurde. 

Von 1957 bis 1962 wurden in 

der Atmosphäre von Nowaja 

Semlja insgesamt 86 Atom-

bombentests durchgeführt, mit 

den größten jemals explodier-

ten Atomwaffen, wie die so-

genannte 58-Megatonnen-Zar-

Bombe am 30. Oktober 1961. 

Die meisten Bomben wurden 

am nördlichen Polygon in der 

Nähe des Matotschin Shar 

über dem Erdboden gezündet 

und teilten die nördliche und 

die südliche Insel des Archi-

pels. Der Wind blies zu Zeiten 

der Tests überwiegend Rich-

tung Norden. 

Es sind die Auswirkungen 

dieser Tests, die jetzt auf dem 

Weg ins Meer sind. 

Die Forscher an Bord der 

Akademik Keldysh entnah-

men Proben aus dem Nally-

Gletscher in der Blagopolu-

chiya-Bucht, nur 60 Kilometer 

entfernt von der Nordgrenze 

des Testgeländes für Atom-

bomben. 

Der stellvertretende Direktor 

des Instituts für Ozeanologie, 

Michail Flint, erklärt der 

Nachrichtenagentur TASS zu-

folge, dass hohe Radioaktivi-

tät gefunden wurde. 

„Auf Novaya Zemlya ist die 

Windrichtung so, dass der 

größte Teil der Verschmut-

zung auf der nördlichen Insel 

und dem nördlichen Eisschild 

angesammelt wird. Wir haben 

einen der Gletscher unter-

sucht, die solche Verschmut-

zungen in sich tragen können 

– den Nally-Gletscher in der 

Blagopoluchiye-Bucht, und in 

diesem Gletscher fanden wir 

Teile, die große Konzentratio-

nen an Radioaktivität enthal-

ten“, erklärte Mikhail Flint. 

Der nördliche Teil von No-

waja Semlja ist überwiegend 

von Eis bedeckt und die Glet-

scher haben ihren Endpunkt 

sowohl an der Ost- als auch an 

der Westküste. Das betrifft 

deshalb sowohl die Barents- 

als auch die Karasee. 

Während es in der Karasee 

fast keine kommerzielle Fi-

scherei gibt, hat die Barents-

see eine hohe biologische 

Produktion, und die Fischerei, 

insbesondere die Kabeljaufi-

scherei, ist für Norwegen und 

Russland von großer Bedeu-

tung, berichtet Nilsen.  
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Mehr als 60 Jahre Atomfor-

schung und Atomenergienut-

zung in Deutschland sind ver-

gangen und fast ebenso lange 

dauert die gesellschaftliche Aus-

einandersetzung darum. Die 

Anti-Atom-Bewegung hat Ge-

schichte geschrieben. Der am 

25. Oktober 2018 im Umwelt-

zentrum Braunschweig neu 

gegründete Verein „Archiv 

Deutsches Atomerbe“ will sie 

bewahren, für die nächste Ge-

neration zugänglich machen 

und historisch aufbereiten. 

„Viele, die seit Jahrzehnten 

aktiv sind, wollen ihre Keller 

räumen und wissen nicht, 

wohin mit den alten Akten“, 

heißt es im Gründungsaufruf. 

„Dafür bauen wir ein Archiv 

zur Geschichte der Atomener-

gienutzung in Deutschland 

auf.“  

Der Aufbau des Archivs ist 

ein großes Projekt, das Geld 

und einen langen Atem 

braucht. Für den Aufbau der 

Infrastruktur, die Entwicklung 

der Archivtektonik und die In-

stitutionalisierung rechnen die 

Initiatoren mit mehreren Jah-

ren. Wer dieses Projekt unter-

stützen möchte, ist herzlich 

eingeladen, Mitglied zu wer-

den, zu spenden oder aktiv 

mitzuarbeiten. 

Archiv Deutsches Atomerbe e.V. 

in Gründung, c/o Umweltzentrum 

Braunschweig, Hagenbrücke 1/2, 

38100 Braunschweig, 

info@atomerbe-archiv.de   
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